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Einfriedungen — Gartenartikel

— Bauartikel

Eisenbeton-Hohlkörperdecke
„Seiling", ohne Schalung,
isolierend, ebene Untersicht.
Monolith. Konstruktion.
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Platten-Fabrik Bern
DIPL. INGR. SEILING
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dem San Bernardo zu, wird nördlich von Porza

von einem Landschaftsbild von seltener Unberührtheit

gefesselt: aus einem von Häusern völlig
verschonten Wiesengrund steigt ein sanfter Hügel
auf, gekrönt von einer Gruppe eng zusammengebauter

typischer Tessinerhäuser: Comano, Terra
di sotto. Ein Haus mit einer zierlichen Säulenhalle

bildet die Südfassade dieser burgähnlichen
Siedelung. Es ist das im „Cicerone" von Stückelberg

erwähnte Haus des heiligen Carl (so genannt,
weil es einer Stiftung einer Kapelle di San Carlo
gehört). Auch Berta in seinen Monumenti stonci ed ar-
tistici reproduziert eine Gesamtansicht und die
Säulenhalle. In der letzteren befindet sich ein schönes

Stuckwappen. Dieses Haus, das bisher an Bauern
vermietet war, soll verkauft werden. Der Zweck dieser

Zeilen ist, Kunst- und Altertumsfreunde darauf
aufmerksam zu machen, um zu verhindern, daß die
edle Säulenhalle etwa dauernd in den Besitz von
solchen übergehe, die sie nur als Holzschuppen und
Wäschetrockenplatz bewerten. Dr. E.Geiger.

Jahrbuch der Münchener Kunst. Begründet
von Edgar Hanfstaengl. Bearbeitet von Friedrich
Dörnhöffer, Philipp M. Halm, Hans Karlinger,
Rud. Oldenbourg, Konr. Weinmayer und Georg
Jacob Wolf. Erster Jahrgang 1918. München,
Franz Hanfstaengl. Geh. M. 22.—, in 1/0 Lwd.
geb. M. 27.-.

'

Der Verleger, Edgar Hanfstaengl in München, hat
hier die glückliche Idee verwirklicht, die bedeutendsten

Ergebnisse des längst unter dem Namen
„Münchener Kunst" bekannten künstlerischen und
kunstgewerblichen Schaffens in einem Jahrbuch zu
vereinigen. Wenn dabei auf langatmige, lehrhafte
Ausführungen zugunsten eines ebenso reichen wie
sorgfältig ausgewählten und ausgeführten
Bildermaterials verzichtet wurde, so gereicht dies dem
Buche nur zum Vorteil. Der stattliche Band ist
in fünf Abteilungen gegliedert, welche die Gebiete
der Malerei, Graphik, Plastik, Architektur und des

Kunstgewerbes beschlagen. Rasch und sicher

orientiert sich der Beschauer über die zeitgenössi-

A. & R. Wiedemar, Bern
Spezialfabrik für Kassen- und Tresor-Bau

Bestbewährte Systeme, moderne Einrichtungen
Gegr. 1862 / Goldene Medaille S.L.A.B. 1914 / Gegr. I862
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Schmiedeiserne Kleiderschränke
Komplette Garderoben-Anlagen
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